
 
 

Update Januar 2023 
 
Die Inflation hält sich in den meisten Ländern auf hohem Niveau. Die Zahlen werden statistisch und medial 
noch vehementer beschönigt. Vereinzelte Länder sind bereits in Hyperinflation (Simbabwe, Libanon, 
Venezuela, Syrien, etc.).  
Die Edelmetallpreise wurden im vergangenen Juli-Oktober über den «Papier-Markt» stark nach unten 
manipuliert. Zentralbanken, Grossbanken, internationale Finanzinstitute, etc. haben während den erreichten 
Tiefpreisen in grossen Mengen physisches Silber und Gold gekauft. China, Russland, Indien und weitere 
Schwellenländer sind ihre Edelmetallreserven strategisch am Ausbauen. All diese Akteure wissen wohin die 
Reise an den Finanzmärkten geht und sichern sich rechtzeitig ab. 
 
Headlines wie folgende finden immer mehr ihren Weg in die Tagespresse:  
 

«China will mit Goldkäufen die Vorherrschaft des Dollar brechen» 
Die chinesische Zentralbank überrascht mit der Veröffentlichung von erhöhten Goldbeständen. (FuW, 14.1.23) 
 
«Autokraten horten immer mehr Goldreserven – das sind die Gründe» 
Die Türkei, Ägypten und China haben im vergangenen Jahr ihre Goldreserven weiter aufgestockt. Auch die 
Zentralbanken anderer Schwellenländer kaufen bei dem Edelmetall zu. (NZZ, 20.2.23) 
 
Londoner Silberbestände sinken weiter, Metall verlässt LBMA-Tresore  (15.09.2022) 
In London zeichnet sich eine noch nie dagewesene Situation ab, in der der unaufhaltsame Abbau eines der 
weltweit größten Silbervorräte in vollem Gange ist. In den letzten 9 Monaten sind die Silberbestände in den 
LBMA-Tresoren in London Monat für Monat gesunken und haben nun einen historischen Tiefstand erreicht.  

 
 
COMEX-Silber (New York) ebenfalls in der Krise 
An der COMEX in New York ist die Lage bei Silber ebenfalls prekär, denn die "registrierten" Silberbestände in 
den von der COMEX zugelassenen Lagerhäusern befinden sich praktisch im freien Fall und sind auf ein 
Viereinhalb-Tief gefallen.  

 



Was bedeutet das konkret? Physische Edelmetalle (insbesondere Silber) werden immer knapper. Die 
Preismanipulationen über den Papiermarkt funktionieren noch, können aber nicht ewig aufrechterhalten 
werden. Irgendwann müssen dann die Preise nach oben ausbrechen und rasant ansteigen, insbesondere wenn 
die Inflation unkontrollierbar wird. Es lohnt sich daher, bei Phasen wie im vergangenen September, Gold und 
Silber dazu zu kaufen, weil dann bei einer Krise die physischen Bestände innert kürzester Zeit ausverkauft sind.  
 

Preisverlauf Silber: (keine Veränderung, Verlauf bisher wie erwartet) 
Im folgenden Chart ist die langfristig erfolgte (grüne & rote Kerzen) und längerfristig erwartete Entwicklung 
(schwarze Linie) dargestellt. Wir folgen im Moment exakt der schwarzen Linie von (B) nach (C). Wie bereits in 
den früheren Updates erwähnt, erwarten wir mögliche Preise bis zu Fr. 10.- bis 12.-/Unze.  
Wir müssen uns aber auch bewusst sein, dass durch Manipulation Preise noch tiefer gehen könnten. Auf der 
anderen Seite, diese aber auch schon bedeutend früher ausser Kontrolle geraten und getrieben durch die 
starke Inflation sprunghaft ansteigen können. Käufe zwischen Fr. 10-17.-/Unze sind sehr interessant.  

 
 

Wenn dann die (Hyper-)Inflation nicht mehr vertuscht und kontrolliert werden kann, werden mit allergrösster 
Wahrscheinlichkeit die Preise aus Punkt (E) hinaus massiv ansteigen. Da gibt es verschiedene 
Modellrechnungen von Preisen zwischen Fr. 120.- bis 900.-/Unze je nach Szenario und Annahmen. 
 
Silber Preiserwartungen: 
Wie in vergangenen Updates erwähnt, hat Silber das Preisband von 20-26 Franken wie erwartet nach unten 
verlassen und ist nun auf dem Abstieg in Richtung des roten Kastens. Wir sind jetzt in einem Bereich, wo 1. 
Käufe oder ergänzende 2. Teilkäufe Sinn machen. 
Mit grosser Wahrscheinlichkeit wird in den kommenden Monaten dieser Trend im Zig-zag nach unten 
weitergehen, bevor der Preis noch ein “letztes” Mal für kurze Zeit stark nach unten in den roten Kasten (10-12 
Franken) manipuliert wird. Dies wäre dann ein guter Zeitpunkt für ergänzende Käufe, um die Zielmenge zu 
erreichen. 
Der Preiseinbruch beim violetten Pfeil im Frühjahr 2020 wurde mithilfe der Corona Panik erzeugt. Ähnlich 
erwarten wir den noch bevorstehenden kurzen Preiseinbruch. Nicht immer ist es möglich, bei solchen 
Ereignissen zu kaufen, darum ist es sinnvoll in mehreren Etappen auf dem Weg nach unten dazu zu kaufen. 
Der Silberpreis bleibt nie lange unter der Marke von ca. Fr. 15.-, weil dort die Förderkosten liegen. Die 
Produzenten verkaufen kaum Silber, wenn der Preis unter diese Marke fällt.  

 

 
 
Anmerkung: Die rote Linie gibt den erwarteten Kursverlauf ganz grob an. Die grün-rote «Strichlilinie» den exakten 
Preisverlauf bis August 2021, die blaue Linie zeigt den ungefähren effektiven Verlauf während den vergangenen 
Monaten. 
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Gängige Fragen (Wiederholung vom letzten Update): 
1. Soll ich jetzt Silber und Gold kaufen? 

=> Die meisten Menschen haben die Tendenz gegen Ende eines starken Preisanstieges zu kaufen. Dies 
geschieht in der Regel aus Angst etwas zu verpassen oder einer Art «Torschlusspanik». Wir sollten 
grundsätzlich antizyklisch handeln. Das heisst kaufen, wenn die Preise fallen und tief sind. 
Wir befinden uns nun in einer solchen Phase, oder zumindest am Anfang einer solchen. 

 

2. Wann ist der beste Zeitpunkt zum Kaufen?  
=> Den maximal besten Zeitpunkt können wir kaum erreichen und es lohnt sich in der Regel gestaffelt zu 
kaufen. Das heisst konkret: 
a) Wer noch gar kein Silber & Gold hat, ist gut beraten einen ersten Anteil (ca. 20-40% der beabsichtigten 
Zielinvestitionsmenge) zu kaufen, wenn die Preise im grünen Bandbereich sind (Silber Fr. 20.- bis 22.- 
und Gold Fr. 1’500.- bis 1’700.-). 
b) Wer bereits eine Grundlage an Silber & Gold geschaffen hat, kann durchaus warten bis die Preise 
nochmals einbrechen (siehe Chart Preiserwartungen) und die verbleibenden 60-80% der beabsichtigten 
Menge dann zu kaufen. Wie im Januar 2022 Update beschrieben, ist diese Wahrscheinlichkeit gross. 

 

3. Was ist besser, Silber oder Gold? 
=> Beides!  
a) Silber: ideal als Krisenzahlungsmittel im Alltag, Inflationsschutz, kaum Verbot möglich, extrem rar, ist 
Industriemetall, sehr hoher Verbrauch für Medizin und Elektrotechnik, Preis ist momentan künstlich sehr 
stark nach unten manipuliert, sehr starker Aufwärtstrend in Krise erwartet 
b) Gold: ideal als inflationsstabiler Wertspeicher, hohe Wertdichte, geeignet zur Absicherung von 
Hypotheken bei Inflation oder als Notgeld zum Wiederaufbau einer Existenz nach Krise 

 

4. Soll ich es besser physisch kaufen oder über ein Silber- / Gold-Konto? 
a) Sicher niemals an der Börse/Bank als «Papiergold / Papiersilber», weil das nicht mit echtem Edelmetall 
gedeckt ist und im Krisenfall mit grosser Wahrscheinlichkeit verloren geht. 

b) Der Grundbedarf und soviel wie sinnvollerweise selber sicher gelagert werden kann, sollte physisch 
gekauft werden. Hier haben wir selbst die volle Kontrolle, tragen aber auch das volle Lagerungsrisiko. 

c) Was über den Grundbedarf hinaus geht, zu risikoreich wird zum selbst lagern oder regelmässig oder 
mittelfristig bezogen werden sollte, ist am besten in einem Edelmetallkonto aufgehoben. Aber nur in 
einem Konto welches zu 100% mit dem Edelmetall gedeckt und zusätzlich versichert ist und wo wir 
jederzeit den Gegenwert physisch beziehen können.  

 
Gold Preiserwartungen: 
Gold dürfte sehr ähnliche Bewegungen wie Silber machen. Wie beim Silber wird erwartet, dass aus denselben 
Gründen der Preis nochmals in den Bereich von Fr. 1'000 bis 1'200.-/Unze manipuliert wird.  
Auch hier haben wir keine Garantie, dass der Preis nicht vorher nach oben ausbricht und in inflationäre 
Preisbereiche geht, aber die Wahrscheinlichkeit ist gross, dass diese Korrektur nach unten zuerst kommen 
wird. Daher lohnt sich eine gestaffelte Beschaffung in der Regel.  

 



Steuererklärung: 
Gold & Silber werden zum offiziellen Steuerwert per 31. Dezember als Vermögen angegeben und entsprechend 
versteuert.  
 
a) Physisches Gold & Silber: Vorhandene Menge (Gramm) x Steuerwert (Fr./Gramm) rechnen und das Total 

bei der Vermögensspalte in der Steuererklärung eintragen.  
 

b) Silber S-Deposito: Der benötigte Auszug kannst Du in deinem S-Deposito Profil mit ein paar Mausklicks 
jederzeit selber erstellen. Das Total wir dann ebenfalls in die Vermögensspalte übertragen. 

 

Einloggen => Vertrag => Abrechnung => Datum folgendermassen eingeben: 1. Januar – 31. Dezember => 
Häcken setzen bei “Steuererklärung Detail anzeigen” => Generieren PDF => Auszug abspeichern, ausdrucken 
und der Steuererklärung beilegen. 
 

 
 
Preventom  (Prevent - Train Organise Multiply) 
Wir haben festgestellt, dass viele Einzelfirmen und KMU sich Gedanken zur Krisenvorsorge machen.  
Den meisten fehlt aber die Zeit und Kapazität neben dem Tagesgeschäft die möglichen Ereignisse mit den 
entsprechenden Risiken durchzugehen und sinnvolle praktische Massnahmen zur Krisenbereitschaft 
einzuleiten.  
Aufgrund unserer Erfahrungen in Russland, Ukraine, Nordkorea und verschiedenen Ländern in Afrika und 
Nahost haben wir vermehrt Firmen und Privatpersonen im Prozess der Krisenbereitschaft begleitet.  
Das Ziel ist, sich als Firma / Familie so zu positionieren, dass in Krisen stehts in allen 6 Kernbereichen möglichst 
die volle Handlungsfähigkeit erhalten werden kann. Durch die erhöhte Resilienz werden wir in Krisen Teil der 
Lösung sowie Hilfe für andere sein können. 
Falls das für Dich, dein Geschäft oder dir bekannte Betriebe von Bedeutung ist, darfst Du dich gerne bei uns 
melden. Die Webseite sollte in den kommenden Wochen aufgeschaltet werden www.preventom.ch . 
 

*   *   *   *   *   *   *   *   *   *   *   * 
Der Kluge sieht das Unglück kommen und bringt sich in Sicherheit;  

ein Unerfahrener läuft hinein und muss die Folgen tragen.   
(Sprüche 22,3 HfA) 

*   *   *   *   *   *   *   *   *   *   *   * 
 

Falls Du hier neu bist und die vergangenen Updates mit vertiefenden Informationen noch nicht hast, senden 
wir Dir die gerne noch nach. Einfach kurz mitteilen, wenn Du diese noch möchtest. 
In unserem Modul «Finanzen» www.preventom.ch/module findest du umfassende Informationen zum Thema. 
 

Updates: 
Wir versenden jährlich ein reguläres Update im Zusammenhang mit Edelmetallen, Inflation, Finanzmarkt und 
Inflationsbereitschaft.  
Zudem senden wir punktuell einen Hinweis oder kurzes Update, wenn sich die Silber- & Goldpreise in sehr 
guten Preisbereichen für deren Kauf bewegen oder einschneidende Ereignisse auftreten. 
 

 
www.preventom.ch        |        info@preventom.ch       |        +41 76 740 88 44  


